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1. Allgemeines 
 
 
1.1 Organisation 
Die Spielgruppe Entlebuch besteht seit 1987. Ab August 2016 ist sie der Schule Entlebuch angegliedert. 
Die Spielgruppe steht allen Kindern ab 3 Jahren bis zum Kindergarteneintritt (Stichtag: 31.07.) zur Verfügung. Sie 
ist freiwillig und wird von den Eltern angemeldet und finanziert. 
In der Spielgruppe sollen Kinder mit unterschiedlichen familiären, sozialen und gesellschaftlichen Hintergründen 
und unterschiedlichen persönlichen Voraussetzungen durchmischt werden. Kinder mit Migrationshintergrund so-
wie Kinder mit körperlichen, geistigen und sozialen Beeinträchtigungen werden in der Spielgruppe aktiv integriert.  
Die Förderung der Kinder erfolgt durch ausgebildete Spielgruppenleiterinnen. 
 
1.2 Pädagogische Grundsätze (basiert auf Richtlinien der IG Spielgruppe Schweiz) 
Der Leitgedanken und die Ziele der Spielgruppenpädagogik sind abgeleitet von dem Flyer «Die Spielgruppenpäda-
gogik» (Anhang). Die Spielgruppenpädagogik leitet sich aus der Spielgruppen-Philosophie ab.  
Im Zentrum der Förderaufgaben stehen das Wohl des Kindes und seine körperliche, kognitive, emotionale und sozia-
le Entwicklung. Das Kind erfährt in einer Atmosphäre des Vertrauens und der Geborgenheit eine dem Alter und Per-
son angemessene Förderung. Es wird ein anregendes und kindgerechtes Umfeld geschaffen.  
Die Kinder akzeptieren und respektieren einander, erfahren soziale Regeln, lernen mit Konflikten umzugehen, erle-
ben Gemeinschaft und übernehmen Verantwortung. Sie nehmen ihre Bedürfnisse wahr und bringen sie in einer 
neuen Gruppe zum Ausdruck. 
Die Kinder werden in ihrer natürlichen Entwicklung und der Sprache gefördert und in ihrer Sozialkompetenz und der 
allfälligen Integration unterstützt. 
Die Kinder sollen auf spielerische Art und Weise entdecken, voneinander lernen und werden somit gut auf den 
Kindergarten vorbereitet. Auf einen Lernplan wird verzichtet. 
Die Spielgruppenleiterin hilft dem Kind und den Eltern bei der ersten Ablösung vom geschützten zu Hause und un-
terstützt dies mit genügend Zeit und Verständnis. 
Durch die Spielgruppe sollen die Erziehungsberechtigten bereits vorzeitig mit dem Bildungssystem der Schule in 
Kontakt kommen. Eine gute Zusammenarbeit zwischen Spielgruppenleiterin und Erziehungsberechtigten wird ange-
strebt. Die Spielgruppenleiterin übernimmt dabei eine beratende Funktion als Fachperson. Die regelmässigen Wei-
terbildungen der Spielgruppenleiterinnen bilden dabei eine zentrale Grundvoraussetzung. 

 

1.3 Spielgruppenphilosophie  
 
Das Kind 
- steht mit seinen Bedürfnissen im Mittelpunkt 
- wählt den Zeitpunkt 
- vertraut in seine Fähigkeiten 
- begreift durch Erfahrung 
- lernt mit und von anderen Kindern 
- entdeckt seine Stärken 
- fühlt sich zugehörig 
- teilt sich mit 
- vertraut auf Erwachsene 
 
 
 
Das erlebnisreiche Tun steht im Vordergrund – Der Weg ist das Ziel! 
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Die Spielgruppe bietet konkrete Unterstützung in folgenden Bereichen: 
 
a) Emotionaler Bereich 

- Gefühle leben (lachen, weinen, trösten, feiern, gewinnen, verlieren etc.) 
- eigene Person wahrnehmen (Körper, Emotionen, Sinne etc.) 
- Selbstständigkeit fördern sowie unterstützen und Gelegenheit bieten, bei Entscheidungen mitzubestimmen 
- Selbstvertrauen gewinnen 
- Unbekanntes entdecken (Räume, Material, Lebewesen, Sinne etc.) Es wird eine Atmosphäre geschaffen,  
 in der sich die Kinder wohl fühlen können 

 
b) Kreativer Bereich 

- Förderung des Bewegungs-, Tätigkeits- und Erforschungsdrangs 
- Rollenspiele (bietet Möglichkeit, die Phantasie und Kreativität auszuleben) 
- malen, basteln, kneten, kleben, schneiden, tanzen, turnen, musizieren, erzählen, erfinden etc. 

 
c) Kognitiver Bereich 

- Sprachentwicklung 
 Durch das Anwenden und Wiederholen von Ritualen, Värsli, Liedern und Geschichten sollen die Kinder in der 

Spielgruppe in ihrer Sprachentwicklung gefördert werden. Die Spielgruppenleiterin ist bemüht, Dinge, die sie 
tut, zu benennen und geht auf den aktiven Wortschatz des Kindes ein (z.B. wiederholt sie seine Aussage in 
eigenen Worten). 
Die gemeinsame Znüni-Zeit bietet einen optimalen Rahmen, um über dies und jenes zu plaudern. Die Kinder 
können bei Bedarf aus ihrem Alltag erzählen. Freies erzählen kann die Sprachförderung unterstützten.  
Durch das aktive Zuhören kann die Spielgruppenleiterin auf die Aussagen des einzelnen Kinds eingehen. Bei 
Bedarf kann sie die Aussagen des Kindes in eigenen Worten wiederholen und dabei den Wortlaut, Teilsatz 
oder ganze Satz zum Hören korrekt anbieten. 
Durch verbildliche Anschauung, Vorzeigen und Nachahmen und deutlicher langsamer Aussprache der Spiel-
gruppenleiterin, können die fremdsprachigen Kinder und die Kinder mit Sprachförderbedarf unsere Sprache 
schneller erfassen und anwenden. 

 - Aufmerksamkeit (im Kind das Bewusstsein für die Natur, Umwelt und die Mitmenschen wecken) 
- Erfahren eines Lebensrhythmus (Jahreszeiten, Rituale etc.) Wiederkehrender Ablauf gibt den Kindern Halt 
 und Orientierung. 

 
d) Sozialer Bereich 

- Gruppe als Lernfeld 
- neue Bezugspersonen, Ablösung von den Eltern 
- bei Konflikten gemeinsame Lösungen suchen, Grenzen und Regeln kennen lernen 
- Feste feiern, z.B. Fasnacht, Samichlaus, Geburtstag usw. 
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2. Betrieb 
 
2.1 Spielgruppenangebot 
Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Kindergarteneintritt haben die Gelegenheit, sich regelmässig an einem oder 
zwei Halbtagen pro Woche in einer Gruppe zu treffen. Start ist jeweils in der 2. Schulwoche im August. Das Spiel-
gruppenjahr endet bereits eine Woche vor den offiziellen Schulferien. Jedes Kind ist in einer Hauptgruppe eingeteilt. 
Kinder, welche zweimal pro Woche die Spielgruppe besuchen, sind beim 2. Mal jeweils beim Angebot «Dusse» ein-
geteilt. Hier sollen die Kinder der Witterung angepasste Kleidung tragen und entsprechend ausgerüstet sein. (An-
hang Infoblatt) 
 
2.2 Öffnungszeiten und Schulferien 
Die Einteilung wird von der Leitung der Spielgruppe gemacht und kann vom Tag her variieren. Es gelten folgende 
Zeiten: 
 
Bis Herbstferien 
Vormittag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Nachmittag 13.30 Uhr – 15.30 Uhr 
 
Nach Herbstferien 
Vormittag 08.30 Uhr – 11.00 Uhr 
Nachmittag 13.30 Uhr – 16.00 Uhr 
 
- Das Angebot der Spielgruppe steht nur während der Schulzeit zur Verfügung. 
- Während den Schulferien, der Auffahrts- und Fronleichnamsbrücke sowie an den gesetzlichen Feiertagen 
 findet das Angebot der Spielgruppe nicht statt. 

 
2.3 Anmeldung / Absenzen / Kündigung 
- Die Anmeldung erfolgt mit entsprechendem Anmeldeformular an die Leitung der Spielgruppe Entlebuch oder die 

Anmeldung kann beim jährlichen Einschreiben (Datum wird mit einer Einladung verschickt oder ist im 
 Entlebucher Anzeiger ersichtlich) mitgebracht werden. 

- Die Anmeldung ist verbindlich und wird durch die Unterschrift bestätigt. Alle Angaben werden vertraulich behandelt. 
- Verspätete Anmeldungen (Eingang nach dem offiziellen Anmeldetermin) oder Anmeldungen im Verlauf des Schul-

jahres können nur bei freien Plätzen berücksichtigt werden. Es besteht kein Anspruch auf einen Platz. 
- Die Eltern erhalten die Einteilung der Kinder vor den Sommerferien. 
- In begründeten Ausnahmefällen ist eine schriftliche Kündigung auf Ende des 1. Semesters möglich (einzureichen 

bis 31.12.). Bei Austritten während des Schuljahres besteht bis zum Austrittstermin / Ende Schuljahr, Zahlungs-
pflicht. In besonderen Situationen werden nach Möglichkeit Lösungen gesucht. 

- Fehlt ein Kind unentschuldigt, nimmt die Spielgruppenleiterin sofort mit den Erziehungsberechtigten Verbindung 
auf. 

- Die Eltern sind verpflichtet, ihre Kinder im Verhinderungsfall bei der zuständigen Spielgruppenleiterin abzumelden  
(z.B. bei Krankheitsfällen, Ferien, o.a.). Bei länger andauernden Krankheitsfällen sind bei Einreichung eines Arzt-
zeugnisses die Kosten nicht geschuldet. 

 
2.4 Aufnahmebedingungen 
- Das Spielgruppenangebot steht allen Kindern, welche die Altersgrenze nicht überschreiten, zur Verfügung. 
- Der Entscheid über die Aufnahme von Kindern obliegt der Leitung der Spielgruppe. 
 
2.5 Bringen / Abholen 
Die Kinder werden von den Eltern pünktlich zur Spielgruppe gebracht und wieder abgeholt. 
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2.6 Kommunikation und Zusammenarbeit 
- Zum Wohle des Kindes ist es wichtig, dass eine positive Zusammenarbeit zwischen den Spielgruppenleiterinnen 
 und den Erziehungsberechtigten besteht. Der Austausch mit den Eltern ist eine Bereicherung für beide Seiten. Je  
  nach Bedarf finden auch Elterngespräche statt. 
- Persönliche Elternkontakte, wie z.B. ein gemeinsamer Eltern-Kind-Anlass (Samichlaus-Einzug, Fasnachtsumzug,

 o.a.), Begleitung durch die Eltern beim ersten Besuch der Spielgruppe gehören unter anderem zu einem regen 
Austausch. Falls es sprachlich notwendig ist, kann der Beizug von Dolmetschern resp. Schlüsselpersonen vorgän-
gig organisiert werden. 

- Die Erziehungsberechtigten werden rechtzeitig von der Leitung der Spielgruppe aktiv auf das Angebot der Spiel-
gruppe aufmerksam gemacht. Sämtliche Informationen sind auf der Website der Schule Entlebuch aufgeschaltet. 

 
2.7 Krankheit, Unfall, Versicherung 
- Bei einer ansteckenden Krankheit oder Fieber sollten die Kinder nicht in die Spielgruppe gebracht werden. 
- Erkrankt ein Kind während des Tages, werden die Eltern benachrichtigt, und das Kind muss abgeholt  
 werden. 
- Muss ein Kind Medikamente einnehmen, werden diese von daheim mitgebracht. Die Spielgruppenleiterin muss von 

den Eltern informiert werden. 
- Sollte ein Kind verunfallen, ist die Spielgruppenleiterin berechtigt, einen Arzt oder das Spital zu konsultieren. Die 

Eltern werden umgehend benachrichtigt. 
- Bei allfälligen Allergien etc. muss dies bei der Anmeldung mit einem entsprechenden Vermerk notiert werden. Die 

Angaben werden vertraulich behandelt. 
- Unfall- und Haftpflichtversicherung ist Sache der Eltern und wird mit der Unterschrift auf der Anmeldung bestätigt. 
 
2.8 Fotographie 
Bei der Veröffentlichung von Fotos, auf welchen die Spielgruppenkinder abgebildet sind, setzen wir das Einverständ-
nis der Eltern voraus. Dies wird schriftlich zu Beginn des Spielgruppenjahres bei den Erziehungsberechtigten einge-
holt. 

 
 

3. Personelle Führung 
 
Eine ausgebildete Spielgruppenleiterin begleitet eine Gruppe von 8 bis maximal 10 Kindern. Für das Angebot der 
Spielgruppe «Dusse» werden 2 Spielgruppenleiterinnen bei maximal 12 Kindern eingesetzt. Zur gezielten Arbeit im 
Bereich der Sprachförderung wird die Spielgruppenleiterin durch eine weitere Leiterin oder eine Assistentin mit guten 
Deutschkenntnissen unterstützt. Der Stellenschlüssel kann bei begründetem Bedarf angepasst werden (z.B. bei 
mehreren Kindern mit speziellen Bedürfnissen, grösserer Anzahl fremdsprachiger Kinder bzw. Kinder mit anderem 
kulturellen Hintergrund etc.). 
 
3.1 Leitungsstruktur 
- Gemeinderat: Oberste Aufsichtsbehörde auf Gemeindeebene 
- Bildungskommission 
- Schulleitung 
- Leitung Spielgruppe 

 
3.2 Personal der Spielgruppe Entlebuch 
- Die Leitung der Spielgruppe ist direkt der Schulleitung unterstellt.  
- Spielgruppenleiter/innen, Assistenten/innen und allenfalls weiteres Personal sind der Leitung Spielgruppe 
 unterstellt. 
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3.2.1 Ausschreibung und Anstellungsverfahren 
- Schulleitung in Absprache mit der Leitung Spielgruppe 
 
3.2.2 Lohnadministration 
- Durch die Gemeinde Entlebuch 
 

 

4. Finanzen 
 
4.1 Grundsätze 
Die Gemeinde Entlebuch stellt sicher, dass die Finanzierung der Spielgruppe gewährleistet ist. 
 
4.2 Finanzierung 
Die Finanzierung des Spielgruppenangebotes erfolgt durch Elternbeiträge. Halbjahreseintritte sind möglich. 
 
Folgende Elemente werden angeboten: 
SG 1 «Dinne»  Fr.   640.00 / Jahr 
 1 x pro Woche, Start mit 2 Std., nach Herbstferien 2½ Std. 
SG 2 «Dinne» / «Dusse» Fr. 1'380.00 / Jahr 
 2 x pro Woche, Start mit 2 Std., nach Herbstferien 2½ Std. 
SG 3 «Dusse» Fr.   740.00 / Jahr 
 1 x pro Woche, Start mit 2 Std., nach Herbstferien 2½ Std. 
SG 4 zusätzlich 2. Semester «Dusse» Fr.   360.00 / 2. Semester 
SG 5 Eintritt 2. Semester «Dinne» Fr.   310.00 / 2. Semester 
 
Mit der Unterschrift auf der Anmeldung ist die Zahlung verbindlich. Es werden keine Beiträge zurückerstattet. (Aus-
nahme: länger dauernde Krankheit mit Arztzeugnis). Bei Wunsch nach finanzieller Unterstützung kann man sich mit 
dem Sozialamt der Gemeinde Entlebuch in Verbindung setzen. 

 
4.3 Rechnungsstellung 
- Der Jahresbeitrag wird den Eltern von der Gemeindebuchhaltung in Rechnung gestellt. 
- Das Spielgruppenangebot wird eingestellt, wenn ausstehende Rechnungen nach einmal erfolgter Mahnung nicht 
 beglichen werden.  
- Die Erziehungsberechtigten werden von der Leitung der Spielgruppe im Falle einer Aufhebung des Spielgruppen-

angebotes schriftlich informiert. Ist das Wohl des Kindes gefährdet, erfolgt eine Meldung an die zuständige Behör-
de. 

 
 

5. Infrastruktur und Umgebung 

Die Räumlichkeiten und benutzten gemeindeeigenen Aussenanlagen werden kindergerecht instandgehalten. 
 
 

6. Hygiene, Haftung und Ernährung 
 
6.1 Hygiene 
- Die Spielgruppe stellt WC-Anlagen zur Verfügung. Grundsätzlich werden keine Windeln gewechselt. Den Eltern 

wird bei Bedarf empfohlen, ihrem Kind Windelhöschen anzuziehen.  
- Die Hygiene wird strikte wahrgenommen. 
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6.2 Versicherung und Haftung 
- Verursacht ein Kind einen Schaden, haften die Erziehungsberechtigten gegebenenfalls deren Haftpflichtversiche-

rung. Diese Haftung wird mit der Unterschrift auf der Anmeldung bestätigt. Die Daten werden vertraulich behandelt. 
- Für verlorene und beschädigte private Gegenstände übernimmt die Spielgruppe als Trägerschaft keinerlei Haftung. 
- Die Spielgruppe verfügt durch die Gemeinde als Trägerschaft über eine Betriebs- und Berufshaftpflichtversicherung  

sowie eine Sachversicherung. 
 

6.3 Sicherheit 
- Die gesetzlichen Bau- und Brandschutzvorschriften müssen eingehalten werden. 
- Über Richtlinien, Abläufe und Notfallnummern ist das Personal instruiert und orientiert. 
- Die persönlichen Daten auf der Anmeldung der Spielgruppe sind für die Spielgruppenleiterinnen zugänglich. 
- Die medizinische Unterstützung und Versorgung ist gewährleistet. 
- Es besteht ein Plan über Vorkehrungen im Notfall. 

 
6.4 Ernährung 

Wir legen besonderen Wert auf eine ausgewogene Ernährung nach den Erkenntnissen der Gesundheitsförderung. 
Deshalb ist es wichtig, für das Z’nüni/Z’Vieri gesunde Lebensmittel einzupacken. Wasser ist in der Spielgruppe 
vorhanden. 

 
 

7. Qualitätskontrolle 
 
- Alle Mitarbeiterinnen verfügen mindestens über eine Grundausbildung/Basisspielgruppenleiterin gemäss SSLV - 

Schweiz. Spielgruppen-LeiterInnen Verband. 
- Alle Mitarbeiterinnen der Spielgruppe sichern mit stetigen Weiterbildungen und fachlichem Erfahrungsaustausch 

die Qualität zur frühen Förderung des Kindes. 
- In kinderfreundlicher Umgebung werden die Ziele Weiterentwicklung des Kindes, Integration und Sprachförderung 

verfolgt. 
- Durch die Sprachförderung können Kinder gezielt gestärkt und unterstützt werden. 
- Die Schulleitung ist verantwortlich für die Umsetzung des Konzepts. Die Qualitätssicherung und Evaluation finden 

nach Bedarf statt. Dazu wird den Eltern ein Fragebogen abgegeben. Die Rückmeldungen aus der Befragung wer-
den innerhalb der Spielgruppe durch die Spielgruppenleitung ausgewertet. Erkenntnisse daraus fliessen in die Tä-
tigkeit der Spielgruppe zurück. 

- Das Personal hat das Recht zu einem jährlichen Mitarbeitergespräch. 
- Die Leitung der Spielgruppe steht im Austausch mit der Schulleitung. 
 
 

8. Umsetzung und Genehmigung 
 
Das vorliegende Konzept („Spielgruppe“) wurde per 2. März 2020 angepasst. Es wurde an der Bildungskommissi-
onssitzung genehmigt und tritt per 1. August 2020 in Kraft. 
 

mailto:schulleitung@schule-entlebuch.ch
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9. Anhang 
 
9.1 Infoblatt «Dusse» 
 
Wir freuen uns, mit ihrem Kind erlebnisreiche Stunden im Freien verbringen zu dürfen. Damit der Ablauf möglichst 

rund läuft, sollten einige Punkte beachtet werden: 

 

Der ideale Rucksack:  

- kann vom Kind selbständig bedient werden  
- umfasst ein Volumen von 7 bis 15 Liter  
- überragt den Kinderrücken nicht  
- ist aus wasserabweisendem Material  
- besitzt einen Brustriemen mit Klett- oder Klickverschluss,   
  der das Herunterrutschen der Schultergurten verhindert  
- der Rucksack sollte trotz Ersatzkleider möglichst leicht bleiben,    

  da die Kinder den Rucksack selber tragen 

 

Das ideale Schuhwerk:  

- hat eine gute Sohle, ist bequem und möglichst wasserdicht                                                                           
  (z.B. Wanderschuhe) 
- in der wärmeren Jahreszeit bei Regen Gummistiefel 
- bei großer Kälte im Winter keine Gummistiefel (auch keine gefütterten, weil diese die 
  Kälte leiten und sehr rutschig sind) 
 

Die ideale Regenhose: 
- besitzt Gummizüge (oder selbst angenähte Kordeln), die über die Schuhe gestülpt  
  werden können 
- wird immer über den Schuhen getragen 
- ist genügend gross, damit die Bewegungsfreiheit gewährleistet ist 
- kann gut über die Jacke angezogen werden, so ist diese auch geschützt 

 

Kleider und Tipps für den Sommer: 
- Sonnenhut, Käpi 

- bequeme lange Hosen, ratsam Socken über die Hosen tragen und langarm T-Shirt  

  (bietet Zecken- und Sonnenschutz) 

- Regenhosen sind übers ganze Jahr angebracht, Regenjacke im Rucksack (Taunässe am Morgen,  

  feuchter Waldboden, Kleiderschutz) 

- Zeckenmittel an exponierten Stellen einsprühen (Nacken, hinter den Ohren, Hals, Handgelenke,  

  Übergang Schuhe-Hosenbein. Nicht auf Handrücken, weil die Kinder öfters in den Augen reiben und  

  so der Spray in die Augen gelangt). Zeckenmittel sind in Drogerien, Apotheken, Migros oder Coop  

  erhältlich 

- Sonnencrème 
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Kleider und Tipps für den Winter: 
- „Zwiebel-Look“, das heisst mehrere Schichten übereinander anziehen 

- Thermounterwäsche, Wolle oder Faserpelz-Pulli 

 

- wasserdichte Überbekleidung, idealerweise mit Elastikbund, damit Hosen nicht raufrutschen 

  oder Stulpen 

- Handschuhe und Ersatzhandschuhe (ev. mit längeren Armstücken). Sie sollten nicht zu gross sein, 

  damit die Kinder mit den Handschuhen „werkeln“ können 

- lange Unterhosen, Socken (diese können bei nassen Füssen gut gewechselt werden) 

- keine Bodys oder Overalls, wegen Toilettengang 

- bei empfindlicher Haut Fettcrème im Gesicht einstreichen 

 

Was packe ich in den Rucksack: 
- ein Getränk in einer robusten Flasche. Im Winter warme Getränke in einer kleinen    

  Thermosflasche oder die Flasche isolieren mit Flaschenwärmer oder zwei übereinander  

  gezogene Wollsocken  (auch gut zum Händewärmen) 

- ein abfallarmes Z‘Vieri/Z’Nüni, am besten in einer Plastikbox 

- ein Plastiksack mit Wechselkleidern (Unterhose, Pulli, Trainerhose, Socken,   

  im Winter ein paar wasserdichte Ersatzhandschuhe) 

- Regenjacke und Regenhose falls die nicht bereits angezogen sind 

- 1 Päckli Nastüchli 

- Knistersäckli für den Abfall 

 

 

   

    Bitte alles anschreiben 

   (Kleider, Rucksack, Böxli, Flasche, usw.) 

    

    Zur Sicherheit des Kindes werden 

    Leuchtwesten getragen. 

    Ihr Kind könnte schmutzig von der Entdeckungs-   

    Tour zurück kommen! 
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9.2 Flyer Spielgruppenpädagogik 

 
https://www.spielgruppe.ch/cm_data/S1-5_SP_Padagogik_A5_1019_Def.pdf 
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